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Höxter Trecker-Demo: Sie trotzen Sturm und Kälte
Protestwelle „gegen Berlin“ knüpft an Bauernkundgebungen vom Frühjahr an – Rednertribüne und Mahnfeuer auf dem Köterberg

VonMichael Robrecht

HÖXTER/KÖTERBERG (WB). Um
die 100 Menschen haben am
Samstag (23. November) auf
dem Köterberg gegen die
„Berliner Politik“ demonst-
riert. Ist das der Start zu einer
neuen Protestwelle?
Wohl eher nicht. Die Reso-

nanz beim „Mahnfeuer“ war
nur ein Schatten der Menge
an Protestlern, Lkw und Tre-
ckern vom Frühjahr auf dem
Berliner Platz in Höxter. Das
neue, noch etwas diffuse
Bündnis findet sich offenbar
gerade erst.
Einige der Veranstalter und

Teilnehmer – überwiegend
aus den Kreisen Höxter und
Lippe – äußerten sichbei dem
„Gipfeltreffen“ etwas ent-
täuscht von der geringeren
als erwarteten Resonanz auf
dem Köterberg. Der Demo-
Abend verlief friedlich. Ord-
ner hatten die verkehrliche
Lage auf dem Bergplateau im
Griff. Die Proteste – mit Hun-
derten Teilnehmern – hatten
zu Beginn des Jahres wo-
chenlang für Aufmerksam-
keit gesorgt. Auch im Kreis
Höxter blockierten Bauern
mit ihren Traktoren die Stra-
ßen. Es gab Großdemos auf
dem Berliner Platz in Höxter
und in Beverungen Trecker-
proteste an der Weser. Auslö-
serwarendiePlänederdama-
ligen Ampel-Regierung, Sub-
ventionen beim Agrar-Diesel
zu streichen.
EinneuorganisiertesBünd-

nis hoffte nun amWochenen-
de auf eineWiederholung der
massiven Proteste mit einer
politisch bunten und breit
aufgestellten Bürger-Redner-
schaft. Die „übersichtlichen“
Treffen fielen aber sowohl am
Brandenburger Tor in Berlin
als auch bei Sturm, Schnee-

resten und Temperaturen um
den Gefrierpunkt auf dem
Parkplatz vor dem Köterberg-
haus vor allem durch laute
und immer wieder auch klar
populistische Töne auf. Uk-
rainekrieg, Kanzler, Finan-
zen, Rente, Flüchtlingspoli-
tik, Wahlkampf, FDP, CDU,
SPD, Grüne – alle bekamen
ihr Fett weg. Viele zugespitzte
und zum Teil auch provozie-
rende Aussagen der Redne-
rinnen und Redner waren zu
hören.

Gemischtes Publikum
beim Gipfeltreffen
Das Publikum auf dem Kö-

terberg ist gemischt: junge
Leute, Bauern, Spediteure,
Unternehmer und normale
kritische Bürger, die auch in
Höxter schon dabei waren.
Die politische Couleur war
bei denKundgebungsteilneh-
mern nicht so ganz klar aus-
zumachen. Linke sind dies
eher nicht gewesen.
Mitorganisator Lukas Be-

cker aus Fürstenau berichtete
dem WB im Vorfeld, dass es
250 angemeldete Demonst-
ranten gebe, die mit 60 Fahr-
zeugen (Lkw, Trecker, Autos)
auf den500MeterhohenBerg
auf der Kreisgrenze Höxter-
Lippe kommen wollten. Die
Zahlen wurden aber bei Wei-
tem nicht erreicht.
Die offiziellen Bauernver-

bände hatten sich von der
neuen Protestbewegung – in
Berlin und auch vomAbleger
auf dem Köterberg – distan-
ziert. Es bestehe der Ein-
druck, die Politik habe die
„Probleme und Wünsche der
Bürger aus den Augen verlo-
ren“, deswegen wolle man
diese auf direktem Weg zu
den Parteien transportieren,
so die Demonstranten. Es
werde mal wieder Zeit, dass

sich die kritischen Bürger aus
der Region treffenwürden.
Der Parkplatz unter dem

Fernsehturm war voll mit
Traktoren und Pkw. Ge-
schätzt zwei Dutzend Trecker,
zehn Lastwagen, 50 Autos
und geschätzte 100 Kundge-
bungsteilnehmer trotzten
dem stürmischenWetter.

Kundgebung auf
Parkplatz
Auch die Polizei war gut

sichtbar vor Ort. Es gab
Würstchen, Getränke und
wärmende Feuertonnen.
Die Polizei Höxter erklärte

am Sonntagvormittag gegen-
über dem WESTFALEN-
BLATT, dass die Trecker-De-

mo mit Mahnfeuer auf dem
Köterberg friedlich und ohne
Vorkommnisse verlaufen sei.
Die Teilnehmer aus demKreis
Höxter kamen und fuhren
mit Treckern, Lkw und Pkw
in Richtung Marienmünster-
Löwendorf über Niese oder
durch den Wald bei Fürste-
nau zum Köterberg. Die Lip-

per reistenüberdieB239oder
aus Richtung Schwalenberg
und Schieder zum steilen Kö-
terberg.

Mehr Bilder zum
Thema in den
Fotogalerien auf
www.westfalen-blatt.de

Gesangbuch
im Fokus
HÖXTER (WB). Das Evangeli-
sche Forum Höxter lädt für
Montag, 2. Dezember, zu
einem Vortrag von Dr. Walter
Werbeck ein. DerMusikhisto-
riker (und nebenbei Presby-
ter der Evangelischen Weser-
Nethe-Kirchengemeinde)
spricht anlässlichdes 500.Ge-
burtstags des evangelischen
Gesangbuches über dessen
Anfänge im 16. Jahrhundert
als Propagandamedium der
Reformation, über seine Wei-
terentwicklung als Andachts-
und Kirchengesangbuch im
17. und 18. Jahrhundert und
die Zeit der Restauration im
19. Jahrhundert. Auchwird es
einen Blick auf das ebenfalls
500 Jahre alte evangelische
Chorgesangbuch geben. Der
Vortragwird durchMusikbei-
spiele ergänzt.
Die Veranstaltung findet im
Evangelischen Gemeinde-
haus, Brüderstraße 9, in
Höxter statt. Sie beginnt um
19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Mitgliederversammlung der Kreis-Senioren-Union im Kloster

Aktuelle Finanzsituation der Städte beleuchtet
BRENKHAUSEN (WB). Politik im
Kloster: 41 Mitglieder konnte
Hubertus Fehring, Vorsitzen-
der der Senioren-Union, an-
lässlich der Jahreshauptver-
sammlung im Kloster Brenk-
hausen begrüßen.
Er beleuchtete in seinem

Jahresbericht die aktuelle
politische Situation in Berlin
und bat alle um aktive Unter-
stützung im bevorstehenden
Bundestagswahlkampf. „Nur
ein gutes Ergebnis für die
Union gewährleistet, dass
künftig auch CDU-Inhalte
umgesetzt werden können.“
Bischof Damian gewährte

denAnwesendeneinen tiefen
Einblick in die Geschichte der
Koptischen Kirche Ägyptens
und der Entwicklung in
Brenkhausen. Vor Ort konn-
ten sich die Teilnehmer an-
schauen, welche Leistungen

die koptischen Christen hier
in den vergangenen 30 Jah-
ren vollbracht haben. Ihre ge-
lebte Ökumene, angetrieben
von Bischof Damian, sei ein
sehr wertvoller Beitrag zur
Völkerverständigung, waren
sie sich einig.
Das geistige Oberhaupt der

Kopten in Norddeutschland
verwies auf zahlreiche pro-
minenteBesucherundUnter-
stützer wie die ehemaligen
Bundespräsidenten Christian
Wulff und Dr. Horst Köhler,
den Europapolitiker Elmar
Brok und den ehemaligen
CDU-Bundestagsfraktions-
vorsitzenden Volker Kauder.
Günther Ludwig, Vorsitzen-

der der CDU-Ratsfraktion in
Höxter, verdeutlichte in sei-
nem Grußwort die aktuelle
Finanzsituation der Städte
und berichtete über die zum

1. Januar 2025 in Kraft treten-
de reformierte Grundsteuer-
berechnung.

Die Ergebnisse der
Delegiertenwahl
Die Delegiertenwahlen

brachten folgende Ergebnis-
se: Delegierter für die SU-
Bundesversammlung wurde
Frank Rexforth aus Höxter;
Ersatz Hubertus Fehring, Bra-
kel. Landesdelegierter Kon-
rad Thiele, Großeneder; Er-
satz Dieter Nolte, Warburg,
und Richardis Köhler, Brakel.
Für den Bezirk: Friedhelm
Disse, Richardis Köhler, Die-
ter Nolte, Johannes Potthast,
Konrad Thiele, Willi Waldey-
er und JosefWittkopp. Ersatz:
Hubertus Fehring, Adelheid
Kieneke, Frank Rexforth,
Hans-Theo Wille und Heiner
Wittrock.

Dankmesse
der KFD
OTTBERGEN (WB). Die KFD
Ottbergen feiert am Sonntag,
1. Dezember, um 10.30 Uhr in
der Hl.-Kreuz-Kirche in Ott-
bergen eine Dankmesse.
Hierzu sind alle eingeladen.
Zelebrant wird Pastor Roland
Schmitz (Präses des Diöze-
sanverbandes Paderborn)
sein. Musikalisch wird die
Messfeier begleitet vom
Posaunenchor Bruchhausen
und Wilhelm Hecker an der
Orgel. Die sich anschließende
Feier findet für Mitglieder
und geladene Gäste statt. Für
Unterhaltung werden „Das
Zimmertheater“ und die
Kindergarde des CVOs sor-
gen.

Jagdgeld wird
ausgezahlt
BREBKHAUSEN (WB). Die Jagd-
geldauszahlung der Jagdge-
nossenschaft Brenkhausen
findet am Freitag, 6. Dezem-
ber, von 19 bis 21 Uhr, in der
Gaststätte Struck statt. Alle
Mitglieder sind eingeladen,
teil der Vorstand in einer
Pressemeldungmit.

Ordner hatten alles im Griff auf dem Köterberg: Die Polizei Höxter erklärte am Sonntagvormittag gegenüber dem WESTFALEN-BLATT, dass die Tre-
ckerdemo mit Mahnfeuer auf dem Köterberg friedlich und ohne Vorkommnisse verlaufen sei. Foto: Michael Robrecht

Protest: Trecker-Demo auf Köterberg am Samstag. Foto: Michael Robrecht Zuhörer am Köterberghaus im eisigen Wind. Foto: Michael Robrecht

Das Foto zeigt (von links): WilhelmWaldeyer, Johannes Potthast, Dieter Nolte, Richardis Köhler, Josef Wittkopp,
Bischof Anba Damian, Hubertus Fehring, Frank Rexforth, Günther Ludwig, Friedhelm Disse, Heiner Wittrock und
Hans-Theo Wille im Kloster Brenkhausen bei der Jahresversammlung. Foto: Senioren-Union
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